
Lothar Keßler zog 1974 vom Godramsteiner Ortskern an den Münzberg um. 
Nachdem seine Söhne Rainer und Gunter Keßler das Gut zunächst 
gemeinsam führten, leitet Gunter seit Oktober 2013 alleine den Betrieb. Mit 
Nico (seit 2008) und Friedrich (seit 2020) ist inzwischen die nächste 
Generation für den Keller und den Außenbetrieb verantwortlich. 77 Prozent 
der Fläche nehmen die Burgundersorten und Chardonnay ein, Riesling steht 
auf 13 Prozent. Die Weinberge werden biologisch bewirtschaftet.

 Kollektion 

Was in diesem Jahr sofort auffällt: Alle Keßler’schen Weißweine sind 
konsequent trocken, sind geradlinig und schnörkellos, sind sehr klar im 
Ausdruck und besitzen Grip. Allen voran liegt das Weißburgunder Große 
Gewächs, das wir bisher nur einmal (im Jahrgang 2009) so hoch bewertet 
hatten wie jetzt, der Wein zeigt klare Frucht, Birne, Melone und sehr feine 
rauchig-florale Würze, besitzt Schmelz, ein animierendes Säurespiel, ist 
harmonisch, ausgewogen und sehr nachhaltig. Fast genauso stark ist der 
Chardonnay Stahlbühl, der Kraft, eine cremige Textur und sehr gut 
integriertes Holz besitzt, elegant und sehr nachhaltig ist und auch eine 
ganze Reihe weiterer Weine sind sehr gut: Der lachsroséfarbene Graubur-
gunder Schneckenberg zeigt deutliches Holz, reife Birne und nussige 
Noten, ist ebenfalls sehr nachhaltig, auch der Chardonnay Kalkmergel 
zeigt viel Holz, Blutorange, Kokos, Vanille, ist kraftvoll, animierend und 
lang, während der Weißburgunder Ochsenloch dezenteres Holz, aber 
auch schon etwas Reifenoten, Quitte, Birne, zeigt und harmonisch und 
kraftvoll ist. Die vier 2023er Ortsweine besitzen ebenfalls viel klare 
Frucht, sind animierend und präsent, der Spätburgunder Kalkgestein ist 
rotfruchtig und elegant, der Affolter ist dunkler in der Frucht, kräutriger 
und würziger und das Spätburgunder Große Gewächs ist strukturiert, 
elegant und harmonisch mit klarer Kirschfrucht. 

 Weinbewertung

88+	 2023 Weißer Burgunder trocken „Kalkgestein“ Godramstein  I  13 %/14,50 €
88	 2023 Weißer Burgunder trocken „Löss-Lehm“ Godramstein  I  12,5 %/14,50 €
88	 2023 Grauer Burgunder trocken „Kalkmergel“ Godramstein  I  13 %/14,50 €
88	 2023 Chardonnay trocken „Kalkgestein“ Godramstein  I  13 %/14,50 €
89	 2022 Chardonnay trocken „Kalkmergel“ Godramstein  I  13,5 %/25,- €
89	 2022 Weißer Burgunder trocken Godramstein Ochsenloch  I  13 %/20,- €
89	 2022 Grauer Burgunder trocken Godramstein Schneckenberg  I  13,5 %/20,- €
90	 2022 Chardonnay trocken Godramstein Im Stahlbühl  I  13,5 %/34,- €
91	 2022 Weißer Burgunder „GG“ Münzberg „Schlangenpfiff“  I  13 %/30,- €
87	 2021 Spätburgunder trocken „Kalkgestein“ Godramstein  I  13 %/20,- €
88	 2021 Spätburgunder trocken Godramstein Mittlerer Affolter  I  13,5 %/32,- €
89	 2021 Spätburgunder „GG“ Münzberg „Schlangenpfiff“  I  13,5 %/40,- €
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Besuchszeiten

Mo.-Fr. 8-12 + 14-18 Uhr
Sa. 10-15 Uhr

Inhaber

Gunter Keßler & 
Friedrich Keßler
Betriebsleiter

Gunter Keßler & 
Friedrich Keßler
Kellermeister

Friedrich Keßler, Nico Keßler
Außenbetrieb

Friedrich Keßler, Nico Keßler
Rebfläche

19 Hektar
Produktion

120.000 Flaschen
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